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Beantwortung von Bieteranfragen 

 

Frage 1: 

Können Angebote auch nur auf einzelne Lose abgegeben werden? 

 

Antwort 1: 

Nein. Es ist zwingend für alle Lose ein Angebot abzugeben. (siehe auch Bieterinformation 1) 

 

Frage 2: 

Findet eine losweise Vergabe statt? 

 

Antwort 2: 

Der Vertragsabschluss kann für das Gesamtgebiet oder für die jeweiligen Lose erfolgen.(siehe auch 

II.1.6 der Bekanntmachung) 

 

Frage 3: 
Ist es richtig, dass auch die Erstellung der Hausanschlüsse förderfähig ist? 
 
Antwort 3: 
Die vorläufige Förderzusage des Mittelgebers sieht keine Selbstkostenbeteiligung von 
Anschlussnehmern vor. Insofern trifft dies zu. 
  
Frage 4: 
Genügt ein homes-passed-Ausbau, wenn kein Endkundenvertrag im jeweiligen Objekt vorliegt? 
 
Antwort 4: 
Ein homes-passed-Ausbau genügt dem Zuwendungszweck grundsätzlich nicht, da hierdurch das zu 
erfüllende Bandbreitenziel von min. 50 Mbit/s am jeweiligen Anschluss nicht sichergestellt ist. 
 
Frage 5: 
Ist es möglich im Rahmen einer stufenweisen Vermarktung die Kosten für den Hausanschluss wie 
folgt zu erheben: 
   a) Während einer zeitlich begrenzten Vorvermarktung kostet der Hausanschluss für den Eigentümer   
        nichts, sofern mindestens ein Endkundenvertrag vorliegt. 
    b) Während der Ausbauphase kostet der Hausanschluss x € für den Eigentümer, sofern  
        mindestens ein Endkundenvertrag vorliegt. 
   c) Nach Ende des 100%-Homes-passed-Ausbaus kostet der Hausanschluss für den  
       Hauseigentümer y €, sofern mindestens ein Endkundenvertrag vorliegt. 

 
Antwort 5: 
Die vorläufige Förderzusage des Mittelgebers sieht keine Selbstkostenbeteiligung von 
Anschlussnehmern vor. Zur Berechnung der zuwendungsfähigen Wirtschaftlichkeitslücke ist 
grundsätzlich das bereitgestellte Berechnungsformular zu nutzen. Zur Erläuterung: Es ist dabei 
möglich die Kosten für die Erschließung eines Anschlusses anzugeben, wobei diese dann in die zu 
berechnende Wirtschaftlichkeitslücke einfließen. Ein homes-passed Netz ohne den Nachweis der 
Bereitstellung von flächendeckend min. 50 Mbit/s ist dabei nicht förderfähig und nicht Gegenstand 
dieses Verfahrens. 
 
Frage 6: 
Verstehen wir es richtig, dass es sich um ein erstes Angebot handelt, welches im Rahmen eines 
Verhandlungsgesprächs diskutiert wird, und im Anschluss angepasst werden kann? 

 
Antwort 6: 
Ja. 


